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SCHREIBEN DES FRANZISKANERPATERS DIONYS BUELER AN [ALT] AMMANN

BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN, ZUG

"Die meiner unwürdigen Feder ertheilte Licenz die Höchst schezbahre Gegen¬

wart Jhro Gnaden zu geniessen , hat mein gemüth in eine so überaus grosse Scham-

hafftigkeit gesetzet , das mir so wohl der anfang als das End sehr schwär vor¬

fallen thuet : Hätte auch mich deren noch in disem moment theilhafftig zu ma¬

chen gar nicht undter sthen dörffen , wan mir nicht zu solcher grossen Ehr die

Jhro Gnaden angeborene . . . Benevolenz den wäg praesentiert hätte , welcher ich

mich ohne weitere . . . betrachtung meiner unwürdigen Person theilhafftig zu

machen Eiffere , von Jhro Gnaden Veniam zu erlangen , das ich wegen undterschid-

lichen eingefallenen Occasionen , welcher der liebwertigster Herr Sohn [Johann

Marquard , der spätere P . Augustin  Zurlauben ] Jhro Gnaden zu gewüssen

Zeiten von dem Eiffer zu Studieren [am Jesuitenkolleg ] alhier zu Solothurn

in etwas abgezogen , nicht schuldigiste Satisfaction nach meinem Wunsch und

Willen in docendo in denen kurtz Verflossenen 7 Monathen Jhro Gnaden wägen

obbemelther Herrn Sohn nicht hab gäben können.

Ein überaus grosse Freüd wäre mir gewest , wan nicht des Sübiecti Vortreffli¬

che capacitet undterschidliche allicierungen zu aller Hand Recreationen über¬

wunden hätten : Aber wer wihl in dergleichen Begäbe7iheiten allezeit solchen

starcken anreitzungen genuegsam Resistieren können ? Wan ich wihl mit Warheit

reden , so muss ich einmahl offenhertzig bekennen , das ich den schon bemelten



. . . Sohn mit solchen Vortrefflichen Talentis von Gott und der Natur begabt

befunden , das er gleichsam ohne müh zu einer überaus grossen Wüssenschafft in

kurtzem gelangen wird , wan er nur den abbruch der gar zu vielen Recreationen

vor äugen haben wird : das aber der liebwertiste . . . Sohn absque omni Philo¬

sophico Fructu allhier valediciert habe , das kan noch ich , noch der ienige,

der ihn Examinieren wird mit Warheit sagen , wohl aber kan ich sagen das der

erlangte Fructus zu einer weit grösseren perfection hätte gelangen können " .

Im weitern wolle er ihn nicht mehr mit seinem Schreiben belästi¬

gen , da er , Zurlauben , sich ohnehin mit wichtigeren Geschäften

zu befassen habe.

- Blatt 303 r  leerOriginal , mit flachgedrücktem Siegel AH 53 , 302 - 303
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